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Protokoll 

über die, am Dienstag, den 27.03.2012 

um 18.00 Uhr, 

im Hotel Rieger, 3021 Pressbaum, Hauptstraße 74 f, 

ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

     ÖFFENTLICHER TEIL 

Anwesend:  Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Michael Schandl, GGR 

Dipl.Ing. Josef Wiesböck, GGR Martin Söldner, GGR Maria Auer, GR Ing. Kurt 

Heuböck, GGR Irene Wallner-Hofhansl, GR Jutta Polzer, GR Alexander Höfer, 

GR Alois Berger, GR Manfred Barta, GR Irene Heise, GR Dipl.Ing. Erik 

Kieseberg, GR Johann Braunias, GR Dipl.Ing. Fritz Brandstetter GGR Alfred 

Gruber, GR Sybille Zeisel, GR Reinhard Scheibelreiter, GR Dr. Großkopf, GGR 

Peter Samec, GR Christine Leininger, GR Michael Sigmund, GR Dipl.Ing. 

Verena Nekham,  GR Anna-Leena Lauber, GR Richard Rieder, GR Wolfgang 

Kalchhauser 

       

Entschuldigt:    GR Ing. Christian Schuster 

Entschuldigt verspätet:  GR Ilse Jahn kommt während Top 4 

     GR Sabine Urbanek kommt während Top 4 

Auskunftspersonen:          AL OS Mag. Hager 

Schriftführerin:    Andrea Hajek 

Beginn:     18.00 Uhr 

Ende:     22.15 Uhr 

 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit und stellt die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladungen sowie die Beschlussfähigkeit fest. Die 

Tagesordnungspunkte 14, 17 und 22 werden von der heutigen Tagesordnung 

abgesetzt. 

Es werden   2     Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

1. Dringlichkeitsantrag eingebracht von der Fraktio n WIR betreffend 

Vermeidung unnötiger Gerichts-, Rechts- und Anwalts kosten 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Minderheit des Gemeinderates 

Dagegen: GGR DI Wiesböck, GR Braunias, Vizebgm. Schandl 

Stimmenthaltungen: GR Heise, GR Berger, GR DI Brandstetter, GR Höfer, GR 

Barta, GR Polzer, GR Wallner-Hofhansl, GGR Auer, GGR Söldner, Bgm. Schmidl-

Haberleitner, GR DI Kieseberg, Fraktion Grüne 

Mehrheitlich abgelehnt 

2. Dringlichkeitsantrag eingebracht von der Fraktio n WIR betreffend 

Geschwindigkeitsbeschränkung Haitzawinkelstraße 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen. 

Entscheidung: 

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen:  GGR DI Wiesböck, Bgm. Schmidl-Haberleitner 

Mehrheitlich angenommen 

Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 26 stat t. 

Der Bürgermeister geht wie folgt in die Tagesordnun g ein: 

Öffentlicher Teil 

1. Angelobung eines neuen GR-Mitgliedes – Bgm. Schmidl-Haberleitner 

2. Beschluss über neuen Protokollprüfer der Fraktion FPÖ – Bgm. Schmidl-

Haberleitner 

3. Entscheidung über die Einwendungen zum Protokoll der Sitzung des GR am 

31.01.2012 – Bgm. Schmidl-Haberleitner 

4. Antrag zur Erhebung der Marktgemeinde Pressbaum zur Stadtgemeinde – 

Bgm. Schmidl-Haberleitner 

5. Entsendung einer Person für den Sonderschulausschuss Purkersdorf  

6. Zustimmung zur Anhörung einer Auskunftsperson zu Top 8 – Bgm. Schmidl-

Haberleitner 

7. Bericht Prüfungsausschuss - GR Leininger 

8. Beschuss: Rechnungsabschluss 2011 – GGR DI Wiesböck 

9. Wildbachverbauung – Antrag Kostenübernahme nächst Hauptstraße 61 – 

Vizebgm. Schandl 
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10. Pachtvertrag ÖBF Ergänzung / Weg Lastberg-Bhf. Rekawinkel – Vizebgm. 

Schandl 

11. Pachtvertrag EVN nächst dem Sportplatz – Vizebgm. Schandl 

12. Auftragsvergabe ABA 20 – Transportleitung Rekawinkel – Vizebgm. Schandl 

13. Grundbenützung Schönere Zukunft ABA 20 – Vizebgm. Schandl 

14. Antrag auf Gestattung des Überfahrens der gemeindeeigenen PZ 415/5, 

Brentenmaisstraße – Vizebgm. Schandl 

15. Nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖGO 1973: Pachtvertrag Pfarrsaal – 

Vizebgm. Schandl 

16. Subventionierung: Freibad und Schulen durch die MG Pressbaum – GR 

Scheibelreiter 

17. Freibadbetrieb 2012 – a conto Wasserabrechnung – GR Scheibelreiter 

18. Anpassung Saalmieten Schulen – GGR Söldner 

19. Subventionen – GGR Söldner 

20. Leaderbeitritt bis  2014 als nicht zahlendes Mitglied (Elsbeere) – UGR DI 

Brandstetter 

21. Anfragenbeantwortung GGR Gruber: Beschwerde betreffend Verkehrskonzept 

– neuerliche Behandlung des Themas Verkehrskonzept - Bgm. Schmidl-

Haberleitner 

22. PKomm: Haftungsübernahme für Darlehen zum Ankauf der Villa – Vizebgm. 

Schandl 

23. Bericht über die Endabrechnung: NÖ Hilfswerk für Schuljahr 2010/2011 – GR 

Ing. Heuböck 

24. Antrag zur Aufnahme in die Tagesordnung, eingebracht von den Fraktionen: 

SPÖ, FPÖ und WIR: Vorlage der Bilanz der PKomm mit Gewinn- und 

Verlustrechnung für 2011 sowie dem zugehörigen Prüfbericht in der dem 

Bilanzstichtag 31.5.2012 nächstfolgenden Gemeinderatssitzung 

25. Antrag zur Aufnahme in die Tagesordnung, eingebracht von den Fraktionen: 

SPÖ, FPÖ und WIR: Vorlage des Rechnungsabschlusses und des 

Prüfberichtes der PKomm  

26. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen  

27. Berichte 

Nicht öffentlicher Teil 

28. Bericht Prüfungsausschuss – GR Leininger 
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29. Ehrungen - GGR Söldner 

30. Personalangelegenheiten (207,220,402,411) – GGR DI Wiesböck 

31. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

32. Berichte 

 

Zu Top 1 – Angelobung eines neuen Gemeinderatsmitgl iedes 

Sachverhalt: 

GR Richard Breier legt mit Schreiben vom 05.03.2012 und mit Wirkung vom 

26.03.2012 das Gemeinderatsmandat zurück. 

In seinem Schreiben vom 26.03.2012 teilt Herr Breier mit, dass das freigewordene 

Mandat von Fau Anna-Leena Lauber übernommen wird. 

Der Bürgermeister gelobt Frau Anna-Leena Lauber als Gemeinderätin der 

Marktgemeinde Pressbaum wie folgt an: 

Frau Anna-Leena Lauber, GR der Marktgemeinde Pressb aum ab 27.03.2012 legt 

folgendes Gelöbnis ab: 

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und a lle übrigen Gesetze der 

Republik Österreich und des Landes Niederösterreich  gewissenhaft zu 

beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigennü tzig zu erfüllen, das 

Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Marktgemei nde Pressbaum nach 

bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 

Zu Top 2 – Beschluss über neuen Protokollprüfer der  Fraktion FPÖ 

Sachverhalt: 

Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Richard Breier aus dem Gemeinderat hat die 

Fraktion FPÖ mitgeteilt, dass Frau GR Dipl.Ing. Nekham als Fraktionsführerin bestellt 

wurde.  

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge Frau GR DI Nekham - aufgrund des Antrages vom 

31.01.2012 – zur Protokollprüferin  der Fraktion FPÖ bestellen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top 3 – Entscheidung über die Einwendungen zum P rotokoll der letzten 

Sitzung 

Sachverhalt: 
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Es wurden keine Änderungsanträge zum Protokoll der letzten Sitzung des 

Gemeinderates am 31.01.2012 abgegeben. 

Das Protokoll ist somit genehmigt. 

Zu Top 4 – Antrag zur Erhebung der Marktgemeinde Pr essbaum zur 

Stadtgemeinde 

Sachverhalt: 

Der Bürgermeister informiert die Damen und Herren des Gemeinderats, dass er seit 

über einem Jahr beim Land NÖ im Hinblick auf die Möglichkeit der Stadterhebung 

vorgefühlt hat. Nachdem Pressbaum immer mehr wächst und auch überregional an 

Bedeutung gewinnt (siehe die Tatsache, dass schon ca. 1.800 Schülerinnen in 

Pressbaum eine der angebotenen Schulen besuchen) und es auch darum geht, wie 

sich unsere Gemeinde in der Zukunft auch überregional positionieren möchte, schien 

dieser Schritt geboten. Mit Schreiben vom 20. Februar 2012, Zl.: K2-G-371/001-

2011, teilte der Leiter der zuständigen Fachabteilung beim Amt der NÖ 

Landesregierung, Herr Archivdirektor HR Dr. Rosner, der Marktgemeinde Pressbaum 

mit, dass nach neuerlicher Überprüfung durch die Abteilung Raumordnung und nach 

Zusammenfassung der  Ergebnisse der Vorprüfung durch das NÖ Landesarchiv ein 

allfälliger Antrag der Marktgemeinde Pressbaum auf Erhebung zur Stadtgemeinde 

befürwortet wird. Eine Stadterhebung erfolgt gemäß § 3 (1) NÖ Gemeindeordnung 

1973 durch Landesgesetz und bedarf der Zustimmung des NÖ Landtages. Die 

Stadterhebung verursacht nur marginale Kosten, welche sich überwiegend aus den 

Kosten für die Organisation der Stadterhebungsfeier und Kosten für notwendige 

Umstellungen in der Gemeindeverwaltung (neues Briefpapier, neue Visitenkarten, 

neue Stempel, etc.) zusammensetzen. Eine allfällige Stadterhebung bewirkt keine 

Veränderungen bei den Bezügen der Mandatare oder bei den Bezügen der 

Gemeindebediensteten. Auch ändert sich nichts betreffend der Abzüge und 

Zuwendungen im Wege des Finanzausgleichs. Änderungswünsche bezüglich des 

Gemeindewappens oder der Gemeindefahne liegen keine vor. Der Gemeinderat hat 

nunmehr die Möglichkeit, in seiner heutigen Sitzung den notwendigen Antrag zu 

fassen, damit dieser mit der, von der Gemeindeverwaltung vorbereiteten, 

Einreichunterlage möglichst rasch an das Land NÖ geschickt werden kann und somit 

der NÖ Landtag noch vor dem Sommer ebenfalls den notwendigen Beschluss fassen 

bzw. das notwendige Landesgesetz beschließen kann. In weiterer Folge könnte in 

der zweiten Septemberhälfte bzw. in der ersten Oktoberhälfte die 
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Stadterhebungsfeier stattfinden. Für den Fall, dass die Damen und Herren des 

Gemeinderats einer Beschlussfassung eines Antrags auf Stadterhebung zustimmen 

möchten, wurde folgendes Antragsschreiben an den NÖ Landtag wie folgt 

ausgearbeitet: 

„Antragstellung um Erhebung der Marktgemeinde Pressbaum zur Stadtgemeinde 

Antrag 

Sehr geehrter Herr LH Dr. Erwin Pröll! 

Sehr geehrte Abgeordnete des NÖ – Landtages! 

Vor nahezu 50 Jahren wurde die Wienerwaldgemeinde Pressbaum von Herrn 

Landeshauptmann Leopold Figl zur Marktgemeinde erhoben. Seit diesem Zeitpunkt 

hat sich Pressbaum von einer dörflichen und durch bäuerliche Strukturen geprägten 

Gemeinde zu einer Gebietskörperschaft weiter entwickelt, welche in raschen 

Schritten auf die 10.000 Einwohnergrenze zusteuert. 

Ausschlaggebend dafür  sind unter anderem die geografisch günstige Lage für 

Gewerbetreibende, sowie die idealen Verkehrsanbindungen, die ein rasches 

Erreichen sowohl der Bundeshauptstadt Wien, als auch der Landeshauptstadt St. 

Pölten ermöglichen. Dieses rasche Erreichen wird durch eine Autobahnanbindung im 

Ort, durch die B 44, sowie durch  drei Bahnhöfe (Haltestellen an der Westbahn) 

ermöglicht. 

Trotz des seit Jahren anhaltenden massiven Zuzugs, vor allem aus der 

Bundeshauptstadt Wien, ist es Pressbaum als flächenmäßig zweitgrößter Gemeinde 

des Bezirks Wien Umgebung gelungen den Menschen einerseits eine hervorragende 

Infrastruktur zur Verfügung zu stellen und gleichzeitig den Ruf einer Oase im 

Wienerwald mit fast 80 Prozent Waldanteil  (ca. 46 km²) zu behalten. 

Gemeinsam mit der Unterstützung des Landes Niederösterreichs war es möglich, 

den wachsenden Anforderungen von Seiten der Bevölkerung  durch große 

Investitionen in notwendige Infrastrukturprojekte nachzukommen. 

In Pressbaum sind auf Grund der Zentralität eine große Polizeiinspektion, der  

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband,  der Hauptschulverband, die 

Musikschule Oberes Wiental usw. für die umliegenden Gemeinden etabliert.  

Weiters hat sich Pressbaum in den letzten Jahren zu einem der führenden 

Schulstandorte des Bezirks Wien Umgebung mit insgesamt 9 Schulen entwickelt. In 

Pressbaum befindet sich unter anderem mit dem Sacré Coeur die größte 

Privatschule der Erzdiözese Wien. 
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Eine Erweiterung des Bildungsangebotes erfolgt zuletzt 2011 mit der Eröffnung einer 

„Höheren Lehranstalt für Wirtschaftliche Berufe“ (HLW). Diese wird  in Kooperation 

mit der Erzdiözese Wien geführt und ist in den Räumlichkeiten der Neuen 

Mittelschule (NMS) untergebracht. 

Mit dem im Jahr 2008 errichteten, zur damaligen Zeit, größten Kindergarten von 

Niederösterreich ist es uns auch gelungen den großen Bedarf an 

Kindergartenplätzen für unsere Familien (Zuzugsfamilien) abzudecken.  Der Kanal- 

und Wasserleitungsausbau ist in Pressbaum trotz des großen Gemeindegebietes 

sehr weit fortgeschritten und wird voraussichtlich im Jahr 2014 abgeschlossen. 

 

Um der steigenden regionalen Bedeutung der Marktgemeinde Pressbaum Rechnung 

zu tragen, streben wir daher die Erhebung der Marktgemeinde Pressbaum zur 

Stadtgemeinde an.  

Stadtgemeinden sollen sich vor allem auf Grund ihrer Funktion als zentraler Ort eines 

größeren Umlandbereiches, sowie auf Grund der Bevölkerungszahl, der 

wirtschaftlichen Bedeutung usw.  von den Umlandgemeinden unterscheiden.  All 

diese Erfordernisse werden von unserer Gemeinde seit langem erfüllt. 

Dies wird auch durch ein Schreiben des Amtes der Niederösterreichischen 

Landesregierung, Gruppe Kultur, Wissenschaft und Unterricht, Abteilung NÖ 

Landesarchiv und NÖ Landesbibliothek, Kennzeichen: K2-G-371/001-2011, vom 20. 

Feb. 2012 bestätigt. 

In diesem wird mitgeteilt, dass nach Überprüfung durch die Abteilung Raumordnung 

und nach Zusammenfassung der Ergebnisse der Vorprüfung durch das NÖ 

Landesarchiv ein allfälliger Antrag der Marktgemeinde Pressbaum auf Erhebung zur 

Stadtgemeinde befürwortet wird.  

In Abwägung und auf Grundlage der Erhebungsergebnisse hat daher der 

Gemeinderat der Marktgemeinde Pressbaum in der Gemeinderatssitzung vom 27. 

März 2012 den Beschluss gefasst,  beim Land NÖ, durch Landesgesetz,  die 

Erhebung der Marktgemeinde Pressbaum  gemäß § 3 (1) NÖ Gemeindeordnung 

1973 zur Stadtgemeinde  zu beantragen. 

Ein diesbezüglicher Beschluss des Pressbaumer Gemeinderates mit 

Beschlussprotokoll und Einladungskurende liegt dem Antrag bei.  

Änderungswünsche bezüglich des Gemeindewappens oder der Gemeindefahne 

liegen keine vor. 



Gemeinderatssitzung am 27.03.2012 – öffentlicher Teil ! 

 8

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Pressbaum ersucht Sie, sehr geehrter Herr 

Landeshauptmann und die Mitglieder des NÖ – Landtages, dem Antrag der 

Marktgemeinde Pressbaum auf Erhebung zur Stadtgemeinde zuzustimmen, 

beziehungsweise durch einen diesbezüglichen Gesetzesbeschluss zu entsprechen.  

Für den Gemeinderat: 

Der Bürgermeister: 

(Josef Schmidl-Haberleitner) 

 

Beschlossen in der Sitzung des Gemeinderats vom 27. März 2012 unter 

Tagesordnungspunkt: 4! 

Wortmeldungen: GR DI Nekham, GR Kalchhauser, GR Mag . Dr. Großkopf, GR 

Barta, GR Rieder 

GR Mag. Dr. Großkopf gibt eine schriftliche Stellungnahme ab, welche dem Protokoll 

angehängt ist. 

Nach ausführlicher Diskussion stellt  der Bürgermeister den                                            

Antrag: 

Der Gemeinderat möge dem Antrag der Marktgemeinde Pressbaum an den Landtag 

NÖ gem. § 3(1) NÖ Gemeindeordnung 1973 auf Erhebung zur Stadtgemeinde 

zustimmen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: GR Kalchhauser, Fraktion FPÖ 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top 5 – Entsendung einer Person für den Sondersc hulausschuss 

Purkersdorf 

Sachverhalt: 

Frau Elisabeth Szerencsics wurde als Vertreterin der Marktgemeinde Pressbaum für 

den Sonderschulausschuss Purkersdorf entsandt. 

Frau Szerencsics ersucht aufgrund der Befangenheit  - Schwester als Direktorin der 

Sonderschule Purkersdorf -  um Nominierung einer anderen Person für die 

Entsendung zum Sonderschulausschuss Purkersdorf. 

Die Fraktion ÖVP nominiert für diesen Aufgabenbereich Frau Susanne Stejskal 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge die Entsendung von Frau Susanne Stejskal  in den 

Sonderschulausschuss Purkersdorf beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

GR Ing. Heuböck nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

Zu Top 6 – Zustimmung zur Anhörung einer Auskunftsp erson zu Top 8 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge seine Zustimmung zur Anhörung der Leiterin der 

Finanzabteilung, Frau Tschebul zu Top 8 – Rechnungsabschluss 2011 – geben. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top 7 – Bericht des Prüfungsausschusses 

Frau GR Leininger berichtet: 

Der Prüfungsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 21.03.2012 mit dem Thema 

Benchmarking Rechtsberatungskosten beschäftigt: 

Die vorgelegte Benchmarkingliste stellt die Kostensituation von Pressbaum zu den 

Nachbargemeinden dar. Es ist festzuhalten, dass Pressbaum mit den 

Rechtsangelegenheiten Krumpöckgasse und Bartberg besonders heikle Fälle aus 

den Jahren 2005 bis 2007 hat. Die restlichen Fälle betreffend eher kleine 

wiederkehrende Bau- und Abgabenrechtsfälle. 

Rechtsschutzversicherung: Derzeit wird der Teil der gesamten KFZ-

Versicherungsangelegenheiten und der Pfarrsaal durch die DAS-Versicherung mit 

einer Prämie von 1.500 Euro abgedeckt, mit einer Vertragsdauer bis 2017 und 20 % 

Selbstbehalt. Bei der Uniqua sind die Schulen, Bad, Bauhof, 

Gemeindeveranstaltungen und alle Gemeindeorgane inclusive der PKomm 

rechtsschutzversichert mit einer Prämie von Euro 2.191,70 und 10 % Selbstbehalt 

versichert. 

Empfehlungen: 

Um die Qualität der Bearbeitung der gemeindeeigenen Rechtsfälle auch in Zukunft 

sicherzustellen, soll eine juristische Position mit entsprechender fachlicher und 

wirtschaftlicher Kompetenz, vernetzt innerhalb der Verwaltung der Gemeinde 

eingerichtet werden. Der zuständige Ausschuss für Finanzen, Personal und interne 

Verwaltung möge diese Empfehlung auf Realisierung beraten. 
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Ad. Rechtsschutzversicherungen: Nach Auslaufen des DAS-Vertrages ist die 

Position neu auszuschreiben. Es ist ein einziger Versicherungsnehmer mit freier 

Anwaltswahl und möglichst kleinem Selbstbehalt anzustreben. 

Die freie Anwaltswahl für die Gemeinde Pressbaum sofort vertraglich mit Uniqua 

sicherstellen, zusätzliche Prämienkosten Euro 219,17 p.Anno. 

Das Prüfergebnis zum Rechnungsabschluss 2011 wird von GR Leininger unter Top 8 

berichtet. 

Wortmeldungen: GR  Mag. Dr. Großkopf, GGR DI Wiesbö ck, GR Scheibelreiter, 

Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Kalchhauser, GR Laube r 

Zu Top 8  – Beschluss Rechnungsabschluss 2011  

Sachverhalt: 

Der RA 2011 wurde ordnungsgemäß kundgemacht und liegt zur öffentlichen 

Einsichtnahme vom 02.03.2012 bis 16.03.2012 auf. 

Innerhalb der Kundmachungsfrist sind folgende Änderungen zum aufgelegten 

Entwurf des RA 2011 durchgeführt worden (Es ist der erste RA mit dem neuen EDV 

Programm – es müssen alle Einstellungen angepasst werden): 

• Seite 7 – richtig heißt es in der Überschrift: Kassenbestand zum 31.12.2011 

(statt 2010)  

• Nachweis über Leistungen Personal Seite 134 bis 137 – die 3. Seite hat im 

Ausdruck RA gefehlt (siehe Anhang) – Gesamtsumme Personalaufwand ist 

richtig und bleibt unverändert. 

Im RA 2011 ist folgendes zu beachten: 

• Verkauf VS, HS, GH 70 und Steurergrundstück an PKomm 

• Entfall der Haftungen der HSG, Übernahme der Haftungen für PKomm  

• Übernahme der NÖ SKFDS Darlehen der HSG 

 

Nachstehend die Summen des RA 2011 und die Kundmachung des RA 2011: 

 

Übersicht RA 2011 

o.H. 

Einnahmen Ausgaben 

Differenz/Soll-

Ü 

Anord. Soll         
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14.524.544,91   14.719.532,21   

Soll-Überschuss 

2010 

          

580.900,00        

    

15.105.444,91   

    

14.719.532,21   

            

385.912,70    

a.o.H. 

Einnahmen Ausgaben 

Differenz/Soll-

Ü 

Anord. Soll 

      

3.121.755,32    

      

1.398.612,04    

Soll-Überschüsse 

2010 

          

780.422,58    

Soll-Abgänge 2010   

          

436.488,78      

      

3.902.177,90    

      

1.835.100,82    

        

2.067.077,08    

Soll-Überschüsse 

2011 

        

2.226.523,12    

Soll-Abgänge 2011 

-          

159.446,04    

        

2.067.077,08    

 

Öffentliche Kundmachung 

 

Der Rechnungsabschluss  2011  liegt durch zwei Wochen in der Zeit vom  

02.03.2012 bis 16.03.2012 während der Parteienverkehrszeiten, Montag bis 

Donnerstag, von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich Dienstag, von 14.00 Uhr bis 

19.00 Uhr und Freitag von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr,  am Gemeindeamt, 2. Stock, 

Finanzabteilung, Zimmer Nr. 30, zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
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Die Auflage wird mit dem Hinweis kundgemacht, dass es jedem Gemeindemitglied 

freisteht, zum Rechnungsabschluss  2011, innerhalb der Auflagefrist, beim 

Gemeindeamt schriftliche Stellungnahmen einzubringen. 

 

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates über den Rechnungsabschluss für das 

Haushaltsjahr 2011 findet voraussichtlich am Dienstag, 27.03.2012 um 18.00 Uhr im 

Rathaus Pressbaum, Hauptstraße 58, 1. Stock, Großer Sitzungssaal statt. 

 

   

     Der Bürgermeister 

 

Angeschlagen am: 01.03.2012 

Abgenommen am: 19.03.2012            Josef Schmidl-

Haberleitner 
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Der RA 2011 wurde in der Sitzung des Finanzausschusses am 06.03.2012 

vorberaten und mehrheitlich zum Beschluss empfohlen. 

 

Der RA 2011 wurde dem Prüfungsausschuss zur Bestätigung der rechnerischen 

Richtigkeit und der Übereinstimmung mit dem VA 2011 bzw. den 

Nachtragsvoranschlägen (gem. §82 (2) NÖ GO 1973), unter Berücksichtigung der 

vorliegenden Über-und Unterschreitungslisten, vorgelegt. Der Prüfungsausschuss 

hat den RA 2011 in seiner Sitzung am 21.03.2012 behandelt (siehe Protokoll 

Prüfungsausschuss). 

Der RA 2011 wurde in der Sitzung des Gemeindevorstandes am 12.03.2012 

vorberaten und einstimmig zum Beschluss empfohlen.  

Zum Rechnungsabschluss 2011 sind innerhalb der Auflagefrist vom 02.03.2012 bis 

16.03.2012 zur öffentlichen Einsichtnahme keine Stellungnahmen eingelangt. 

GR Leininger berichtet über die Prüfung des Rechnun gsabschlusses in der 

Sitzung des Prüfungsausschusses vom 21.03.2012: 

Vor der Ausschusssitzung wurde ein Prüfplan vorgelegt. Zu diesem liegt eine von 

GGR DI Wiesböck beiliegende Stellungnahme vor, und diskutiert wurde. Zu Punkt 6, 

das Ergebnis der laufenden Gebarung verglichen mit dem Voranschlag weist eine 

Differenz von Euro 388.437,28 aus. Begründung: Die Abweichung ergibt sich aus 

Projekten, die noch nicht begonnen, aber im Voranschlag dargestellt werden 

müssen. Wie z.B. Kanal und Wasser Pfalzau 2, Sumer Siedlung, Kaiserbrunn und 

einiger Kleinprojekte, sowie geringere Aufschließungsabgaben – 

Voranschlagsschätzung wurde unterschritten. Zu Punkt 8, größte Abweichungen 

gegen über dem Voranschlag ergeben sich aus dem Verkaufserlös für Volksschule 

und Neue Mittelschule und dessen Zuführung zum AOH. Die wirtschaftlichen 

Kennzahlen für den Rechnungsabschluss sind in der Beilage enthalten. 

Wortmeldungen: GGR Gruber, GR DI Nekham, Bgm. Schmi dl-Haberleitner, GR 

Scheibelreiter, GR Mag. Dr. Großkopf, M. Tschebul, GGR DI Wiesböck 

GGR DI Wiesböck stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 2011 beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 
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Dagegen: GR Scheibelreiter, GR Zeisel, GGR Gruber, GR Urbanek 

Enthaltungen: GR Kalchhauser, Fraktion FPÖ, GR Mag. Dr. Großkopf 

Mehrheitlich angenommen 

GR DI Nekham stellt den  

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Vorziehung der Tagesordnungspunkte 24 und 25 

beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Minderheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: Fraktion ÖVP und Fraktion Grüne 

Mehrheitlich abgelehnt 

Zu Top 9 – Wildbachverbauung – Antrag Kostenübernah me nächst 

Hauptstraße 61 

Sachverhalt: 

• Für den „Wienfluss und Zubringer“ in Pressbaum (GstNr. 110/2; 113/2; 113/1; 

110/3;) ist von der Abteilung WA3 (Ing. Hahn) die Instandsetzung genehmigt 

und von Bund- und Land Fördermittel von je 1/3 zugesagt. Insgesamt wurde 

ein Projektrahmen von  

€ 105.000.- zugesichert. 

• Von der Hauptstraße 61 (Immobilienverwaltung Ofner, vertritt die 13 

Eigentümer der Anlage) liegt ein Ansuchen auf Übernahme der Kosten rd. € 

13.000.- vor. 

Lt. Info Abteilung WA3, Ing. Hahn, ist die gesamte Fördersumme bereits bewilligt, 

falls Hauptstraße 61 nicht verbaut wird (weil sich die Eigentümer über die 

Finanzierung nicht einigen können) besteht die Möglichkeit die Fördersumme von rd 

€ 26.000.-(bei einem Eigenbudget von eben diesen € 13.000.-) anderweitig zu 

verbauen.  

Empfehlung des Bauausschusses vom 6.3.2012, der Kostenübernahme nicht 

zustimmen. 

Vizebürgermeister Schandl stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge der beantragten Kostenübernahme nicht zustimmen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 



Gemeinderatssitzung am 27.03.2012 – öffentlicher Teil ! 

 21

Zu Top 10 – Pachtvertrag ÖBF Ergänzung/Weg Lastberg -Bhf. Rekawinkel 

Sachverhalt: 

Vom Lastberg bzw. der Buchbergstraße gibt es jeweils einen Fußweg zum Bhf. 

Rekawinkel über den es einen Bestandsvertrag gibt. Dieser soll nunmehr durch einen 

neuen Fußweg von der Waldstraße zum Bestand erweitert werden. Alle übrigen 

Vertragsteile bleiben gleich. 

Nach Errichtung des Weges müsste noch die Beleuchtung (2 Laternen) ausgebaut 

werden. 

Empfehlung des Bauausschusses vom 6.3.2012, der Vertragsannahme zustimmen. 

Vizebgm. Schandl stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge der Vertragsunterzeichnung zustimmen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top 11 – Pachtvertrag EVN nächst dem Sportplatz 

Sachverhalt: 

Für die etwaige Trainingsplatzerweiterung des Sportplatzes bietet die EVN für den 

Grundstücksteil oberhalb der Trafostation einen Leihvertrag unbefristet und 

kostenlos. 

Empfehlung des Bauausschusses vom 6.3.2012, der Vertragsannahme zustimmen. 

Vizebürgermeister Schandl stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge der Vertragsunterzeichnung zustimmen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top 12 – Auftragsvergabe ABA 20 – Transportleitu ng Rekawinkel 

Sachverhalt: 

Der bestehende Abwasserkanal zwischen Parkgasse bis zur Hauptstraße (Anlage 

AURA) ist desolat, nicht mehr sanierbar und ist daher zu erneuern. Für 

diesbezügliche Baumeisterarbeiten fand eine Ausschreibung durch das Büro DI 

Denk statt. Die Anbots-eröffnung über 5 Anbote fand am 14.02.2012 statt; deren 

Prüfung erfolgte durch das Büro DI Denk.  

Billigstbieter gemäß Anbotseröffnung und bestätigt durch die Rechnungsprüfung ist 

die WDS BauGmbH mit einer Nettosumme von EUR 219.586,60.  



Gemeinderatssitzung am 27.03.2012 – öffentlicher Teil ! 

 22

Empfehlung des Bauausschusses vom 6.3.2012, der Vergabe an die Firma WDS 

zuzustimmen. 

Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich auf EUR 282.000,--, ist als a. o. 

Vorhaben im Budget 2012 vorgesehen und entsprechend bedeckt. 

Vizebgm. Schandl stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Fa. WDS BauGmbH betreffend 

des Projektes ABA 20 – Transportleitung Rekawinkel beschliessen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top 13 – Grundbenützung Schönere Zukunft / ABA 2 0 

Sachverhalt: 

Für die teilweise Neuverlegung des Kanals ist die Beanspruchung von Fremdgrund 

erforderlich. Betroffen ist das Grundstück 178/5 Eigentümer Gen.Schönere Zukunft 

vormals Immorent. Als Grundbenützungsentgelt sind die halben 

Kanaleinmündungsabgaben vorgesehen, die sich bei derzeitigen Bauvorhaben auf 

ca. EUR 30.000,-- belaufen würden. Abgerechnet wird dies bei tatsächlicher 

Vorschreibung der Abgaben nach Fertigstellung der Wohnhausanlage. 

Empfehlung des Bauausschusses vom 6.3.2012, der Abrechnung der halben 

Kanaleinmündungsabgaben an den Grundeigentümer zuzustimmen.  

Bedeckung: Im a.o.Projekt als Ausgabe berücksichtigt. 

Die Kanaleinmündungsabgabe wird nach Fertigstellung zur Gänze vorgeschrieben. 

Wortmeldungen: GR Scheibelreiter, Vizebgm. Schandl 

Vizebgm. Schandl  stellt den 

Antrag: 

Der GR möge der Abrechnung der halben Kanaleinmündungsabgaben für die 

Grundbenützung Gst.178/5 beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: Fraktion SPÖ, GR Rieder 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top 14  - Antrag auf Gestattung des Überfahrens der gemeindeeigenen 

Parzelle 415/5, EZ 1704, Kat. Gem. 01905 Pressbaum,  Brentenmaisstraße 

- Abgesetzt ! 
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Zu Top 15 – Nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖG O 1973: Pachtvertrag 
Pfarrsaal 

Sachverhalt: 

Der Pacht-Vertragsentwurf mit Herrn Mayer Roland in Bezug auf den Pfarrsaal 

Pressbaum vom 13. Dezember 2011 musste auf Grund des Stabilitätsgesetzes und 

der Neuregelung des Vorsteuerabzuges grundlegend vom Herrn Bürgermeister 

abgeändert werden. 

Der endgültige Pachtvertrag wird gemäß § 38 NÖ GO dem Gemeinderat in der 

heutigen Sitzung zur nachträglichen Beschlussfassung vorgelegt. 

Vizebgm. Schandl stellt den 

Antrag: 

Es ergeht die Empfehlung an den Gemeinderat der Marktgemeinde Pressbaum in 

seiner Sitzung am 27. März 2012 den nun vorliegenden, abgeänderten Pachtvertag 

für den Pfarrsaal Pressbaum mit Herrn Mayer Roland nachträglich zu beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top 16 – Subventionierung: Freibad und Schulen d urch die MG Pressbaum 

Sachverhalt: 

Der Mitarbeiter der MG Pressbaum, Herr Gottschling, soll weiterhin als Bademeister 

und zuständiger Mitarbeiter für das Freibad Pressbaum eingesetzt werden. Herr 

Gottschling bleibt weiterhin bei der Marktgemeinde Pressbaum beschäftigt und soll 

für die Zeit des Badebetriebes der Fa. PKomm als Subvention zur Verfügung gestellt 

werden. 

Weiters wird jeweils ein Ferialpraktikant für das Volksschulgebäude, das 

Hauptschulgebäude und das Freibad Pressbaum aufgenommen und als Subvention 

der Fa. PKomm zur Verfügung gestellt. 

Weiters soll der Fa. PKomm eine Subvention für notwendige Arbeiten vor 

Badesaisoneröffnung von Euro 30.000 in drei gleichen monatlichen Raten beginnend 

mit April 2012 zur Verfügung gestellt werden, wobei am Ende der Badesaison 

abgerechnet wird. 



Gemeinderatssitzung am 27.03.2012 – öffentlicher Teil ! 

 24

Der Ausschuss für Gemeindeeinrichtungen hat die einstimmige Empfehlung zur 

Beschlussfassung abgegeben. 

Wortmeldungen: GR Kalchhauser, GR Scheibelreiter, G R Rieder, Vizebgm. 

Schandl, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GGR Gruber, GR Barta 

GR Scheibelreiter stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Subventionierung der Fa. PKomm durch das zur 

Verfügung stellen von Personal – Hr. Gottschling sowie drei Ferialpraktikanten – 

durch die Marktgemeinde Pressbaum beschließen. Weiters möge der Gemeinderat 

die Subventionszahlung von Euro 30.000 in drei gleichen monatlichen Raten jeweils 

Euro 10.000 Anfang April, Mai und Juni 2012 an die Fa. PKomm beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: Fraktion FPÖ 

Stimmenthaltungen: GR Kalchhauser 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top 17 - Freibadbetrieb 2012 – a conto Wasserabr echnung – Abgesetzt ! 

Zu Top 18 – Anpassung Saalmieten Schulen 

Sachverhalt: 

Auf Grund der Tatsache, der Veräußerung der beiden Schulgebäude Volksschule 

und NMS ist für die Gebäudenutzung an die PKomm Miete zu bezahlen. Eine Miete 

wird daher von allen Nutzern des Schulgebäudes mit Schuljahresbeginn 2012/2013 

verlangt. Dabei werden die Mieten für die Nutzung der Turnhalle sowie für die 

Nutzung von Klassenräumen neu adaptiert. Die letzte Erhöhung der Turnsaalmieten 

erfolgte 2009. 

Die Empfehlung des Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur, Bildung und Subventionen 

vom 28. Feber 2012 dazu lautet wie folgt: 

Es handelt sich um Mieten pro Stunde. 

Volksschule Pressbaum: Ganze Turnhalle > € 14,00. 

                                             Halbe Turnhalle >  €  7,00. 

NMS Pressbaum (Neue Mittelschule): Nur ganzer Saal möglich > € 8,00. 

Für einen Klassenraum € 4,00, gilt für beide Schulen. 
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Wortmeldungen: GR Mag. Dr. Großkopf, GR Kalchhauser , GGR Söldner 

GGR Söldner stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Pressbaum möge in seiner Sitzung am 27. 
März 2012 folgende Beschlüsse zu den neuen Turnhallenmieten sowie 
Klassenraummieten per 03. September 2012 fassen: 

Volksschule Pressbaum, Ganze Turnhalle € 14,00/Std.; halbe Turnhalle € 7,00/Std. 

Entscheidung: 

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen:  Fraktion FPÖ 

Mehrheitlich angenommen 

NMS Pressbaum, nur ganze Halle möglich € 8,00/Std. 

Entscheidung: 

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen:  Fraktion FPÖ 

Mehrheitlich angenommen 

Klassenraum-Miete gilt für beide Schulen € 4,00/Std.  

Entscheidung: 

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen:  Fraktion FPÖ 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top 19 - Subventionen 

Sachverhalt: 

Der Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur, Bildung und Subventionen empfiehlt in 

seiner Sitzung vom 28. Feber 2012 folgende Subventionen zu vergeben: 

a) Kriegsopfer- u. Behindertenverband – für Vereinstätigkeit €     200,00 

b) SV Raika Pressbaum – für Jugendarbeit                                   € 2.500,00 

c) SV Raika Pressbaum – für Sanierung Sportplatz                     € 4.000,00 

d) ASV Pressbaum-Tennis – für Jugendtraining                           € 1.000,00 
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e) KSC Union Pressbaum – für Ankauf Schutzbekleidung          €    200,00 

f) Pfadfinder – für Reisekosten Sommerlager 2012                   € 1.000,00 

g) ASV Pressbaum-Badminton – Unterstützung                          € 4.000,00. 

 

GGR M. Söldner stellt folgende Anträge:  

Zu a) Der Gemeinderat möge einer Subvention für den Kriegsopfer- u. 

Behindertenverband für Vereinstätigkeit in der Höhe von € 200,00 zustimmen. 

Bedeckung: Kto 1/42900.76800, Freie Wohlfart. VA 2012 € 16.000. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck 

Mehrheitlich angenommen 

Zu b) Der Gemeinderat möge einer Subvention für den SV Raika Pressbaum für 

Jugendarbeit in der Höhe von € 2.500,00 zustimmen. 

Bedeckung: Kto 1/26900-75700, Subventionen an Sportvereine. VA 2012 € 40.000. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck 

Mehrheitlich angenommen   

Zu c) Der Gemeinderat möge einer Subvention für den SV Raika Pressbaum für die 

Sanierung des Sportplatzes in der Höhe von € 4.000,00 zustimmen. 

Bedeckung: Kto 1/26200-77700 Zuschüsse für Sportplatz. VA 2012 € 4.000. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck, GR Mag. Dr. Großkopf 

Mehrheitlich angenommen   
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Zu d) Der Gemeinderat möge einer Subvention für den ASV Pressbaum-Tennis für 

Jugendtraining in der Höhe von € 1.000,00 zustimmen. 

Bedeckung: 1/26900-75700 Subventionen an Sportvereine. VA 2012 € 40.000. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck 

Mehrheitlich angenommen   

Zu e) Der Gemeinderat möge einer Subvention für den KSC Union Pressbaum für 

den Ankauf von Schutzbekleidung in der Höhe von € 200,00 zustimmen. 

Bedeckung: Kto 1/26900-75700 Subventionen an Sportvereine. VA 2012 € 40.000. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck 

Mehrheitlich angenommen   

Zu f) Der Gemeinderat möge einer Subvention für die Pfadfinder - Reisekosten für 

Sommerlager 2012 in der Höhe von € 1.000,00 zustimmen. 

Bedeckung: Kto 1/43900-72800 Jugendförderung. VA 2012 € 4.000. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck, GR Mag. Dr. Großkopf, GR Heise 

Mehrheitlich angenommen 

Zu g) Der Gemeinderat möge einer Subvention für den ASV Pressbaum-Badminton 

als Unterstützung in der Höhe von € 4.000,00 zustimmen. 

Bedeckung: Kto 1/26900-75700 Subventionen für Sportvereine. VA 2012 € 40.000. 

Entscheidung: 
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Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen : GGR DI Wiesböck, GR Rieder 

Mehrheitlich angenommen  

Zu Top 20 – Leaderbeitritt bis  2014 als nicht zahl endes Mitglied (Elsbeere) 

Sachverhalt: 

Leader ist als Schwerpunkt 4 Teil des Österreichischen Programms für die 

Entwicklung des ländlichen Raums. 

In Österreich wurden nach der ersten Auswahlrunde im Dezember 2007 85 Leader-

Regionen ausgewählt. In der zweiten Auswahlrunde im Oktober 2008 kam noch eine 

weitere Region dazu. Österreich verfügt somit über insgesamt 86 Leader-Regionen, 

die entsprechend der Leader-Methode eine innovative, sektorübergreifende 

Entwicklung ihrer Region vorantreiben. 

Die nächste Möglichkeit für den Beitritt Pressbaums zu einer angrenzenden 

Leaderregion würde den Förderzeitraum 2014 – 2020 betreffen. 

Derzeitige Dienstleistungen und Kosten der Leaderregion Elsbeere 

� Vermittlung von Förderungen und Unterstützung bei Projektentwicklung 

� Schwerpunkte der Region Landschaftspflege / Landwirtschaft,  Tourismus / 

Elsbeere / Wandern, Erneuerbare Energie / Innovation 

� Mitgliedsbeitrag: 2,30 EUR / EW 

Ergebnisse bisher:  

Förderstatistik in Zahlen (Stand 31.12.2011): 

� Eingereichte Projekte: 6.873.726 EUR 

Potentielles Fördervolumen: 3.066.352 EUR 

Anzahl der eingereichten Projekte: 128 

� 1 Mitgliedsbeitragseuro --> 10-15 Fördereuro 

� 1 Mitgliedsbeitragseuro --> 22-27 Euro an Investitions-/   

    Sach-/Personalkosten 

Wortmeldungen: GR Rieder, GR DI Brandstetter, GGR G ruber 

UGR DI Brandstetter stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Gemeinde Pressbaum als 

nichtzahlendes Mitglied an den Sitzungen der  Leaderregion Elsbeere bis zur 

Entscheidung einer möglichen Teilnahme in der nächsten Förderperiode teilnimmt.  
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Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: Fraktion SPÖ 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top: 21 – Anfragebeantwortung GGR Gruber: Beschw erde betreffend 

Verkehrskonzept – neuerliche Behandlung Verkehrskon zept 

Sachverhalt:  

In der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2010 hat der Gemeinderat unter 

Tagesordnungspunkt: 23 beschlossen, dass der Ausschuss für Umwelt, Lärmschutz, 

Energie, öffentlicher Verkehr, Beleuchtung und Klimaschutz federführend beauftragt 

wird, in Abstimmung mit dem, in Erstellung befindlichen, Energiekonzept für 

Pressbaum ein, den Zielsetzungen der Klimabündnisgemeinde sowie den 

Mobilitätserfordernissen der Gemeindebürger und deren Anspruch auf 

Lebensqualität entsprechendes, umweltfreundliches Gesamtverkehrskonzept für 

Pressbaum zu erstellen, zu bewerten und dem Gemeinderat vorzulegen. In der 

Sitzung des Gemeinderats vom 31. Januar 2012 hat HGGR Gruber dazu eine 

schriftliche Anfrage an den Herrn Bürgermeister gerichtet. Nach Abklärung mit der 

Abteilung Gemeinden wird mitgeteilt, dass ein Misstrauensantrag gegen einen GGR 

bzw. einen Ausschussvorsitzenden nicht in der NÖ Gemeindeordnung vorgesehen 

ist. Als mögliche Sanktion kommen nur in Frage: 

- Die Abberufung gemäß § 113 Abs. 2 NÖ GO 1973, wenn mehr als die Hälfte 

der Fraktionsmitglieder der Grünen Wahlpartei diese Abberufung 

unterschreiben 

- Schriftliche Aufforderung an den Herrn Ausschussvorsitzenden, den 

gegenständlichen Beschluss des GR umzusetzen 

Nachdem es eine Gesamtverkehrslösung für Pressbaum zwingend notwendig 

machen würde, dass es sowohl über das Gemeindegebiet von Wolfsgraben wie auch 

über das Gemeindegebiet von Eichgraben zusätzliche Autobahnauffahrten auf die A 

1 gibt, die beiden betroffenen Damen & Herren Bürgermeister aber nicht bereit sind, 

ein derartiges Ansinnen von Pressbaum zu unterstützen, der Ankauf der Villa 

Kobatsch mit den diversen Möglichkeiten, den Ortskern neu zu gestalten, noch in der 

Planungsphase ist und auch das Projekt der neuen Schaffung einer zusätzlichen 

Abfahrt vom Sacré Coeur in die Weidlingbach erst in Planung ist, kann HGGR 

Samec und sein Ausschuss den gegenständlichen Beschluss des Gemeinderats 
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operativ derzeit überhaupt nicht sinnvoll umsetzen, sodass realistischerweise der 

gegenständliche Beschluss des Gemeinderats vom 14. Dezember 2010 aufzuheben 

wäre und ein neuer Beschluss derart gefasst werden sollte, dass unter Einbeziehung 

der Dorf- und Stadterneuerung und einer daraus resultierenden Arbeitsgruppe mit 

der Möglichkeit der Bürgerbeteiligung im enger Abstimmung zum Ankauf der Villa 

Kobatsch und der weiteren Betreibung des Projekts Abfahrt in die Weidlingbach  

unter Einbeziehung des gegenständlichen Gemeindeausschusses des HGGR 

Samec eine neue bürger- und verkehrsfreundliche Lösung für den Ortskern von 

Pressbaum angestrebt werden soll. 

Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Schandl, GR DI 

Brandstetter, GR Kalchhauser, GR Sigmund, GR Barta,  GGR Gruber, GGR 

Samec, GR Mag. Dr. Großkopf, GR Lauber 

In weiterer Folge stellt der Vizebürgermeister nach ausführlicher Diskussion den 

folgenden  

Antrag: 

Der Gemeinderat möge zustimmen, dass der Beschluss des Gemeinderats vom 

14.12.2010, TOP: 23, aufgehoben wird.  

Entscheidung: 

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen:  Fraktion SPÖ 

Stimmenthaltungen:  GR Kalchhauser, Fraktion FPÖ 

Mehrheitlich angenommen 

Antrag: 

Der Gemeinderat beschließt, dass eine bürger- und verkehrsfreundliche Neuregelung 

im Ortskern von Pressbaum unter Einbeziehung der Dorf- und Stadterneuerung, der 

daraus resultierenden Arbeitsgruppe mit Bürgerbeteiligung und der 

Weiterbehandlung dieses Themas im gegenständlichen Gemeindeausschuss des 

HGGR Samec geschaffen werden soll. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Zu Top  22 - PKomm: Haftungsübernahme für Darlehen zum Ankauf der Villa – 

Vizebgm. Schandl – Abgesetzt !!! 
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Zu Top 23 - Bericht über die Endabrechnung: NÖ Hilf swerk für Schuljahr 

2010/2011 

GR Ing. Heuböck teilt mit, dass die Abrechnung für das Schuljahr 2010/2011 vorliegt: 
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Zu Top  24 - Antrag zur Aufnahme in die Tagesordnun g, eingebracht von den 

Fraktionen: SPÖ, FPÖ und WIR: Vorlage der Bilanz de r PKomm mit Gewinn- 

und Verlustrechnung für 2011 sowie dem zugehörigen Prüfbericht in der dem 

Bilanzstichtag 31.5.2012 nächstfolgenden Gemeindera tssitzung 
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Zu Top 25 - Antrag zur Aufnahme in die Tagesordnung , eingebracht von den 

Fraktionen: SPÖ, FPÖ und WIR: Vorlage des Rechnungs abschlusses und des 

Prüfberichtes der PKomm  

 

Wortmeldungen zu den Tops 24 und 25: Vizebgm. Schan dl, GR DI Nekham, GR 

Scheibelreiter, GGR DI Wiesböck 
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Die Tagesordnungspunkte 24 und 25 werden gemeinsam behandelt. GR 

Scheibelreiter teilt mit, dass beide Anträge von de n antragstellenden 

Fraktionen zurückgezogen werden. 

Es wird jedoch ersucht, dass das Amt der NÖ Landesr egierung um Abgabe  

einer Stellungnahme betreffend Vorlage der Bilanz d er Fa. PKomm an den 

Gemeinderat ersucht wird. 

 

Zu Top 26 - Inhaltliche Behandlung von Dringlichkei tsanträgen  

 

Dringlichkeitsantrag eingebracht von der Fraktion W IR betreffend 

Geschwindigkeitsbeschränkung Haitzawinkelstraße: 
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Nach eingehender Diskussion stellt Vizebgm. Schandl den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Behandlung in den Bauausschuss verweisen. Es wird mit 

einem Verkehrsverssachverständigen eine verkehrsberuhigende Lösung erarbeitet. 

Die Angelegenheit ist rasch zu behandeln. 

Entscheidung: 

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen:  GR Rieder, GR DI Nekham 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top  27 – Berichte  

./ GR Mag. Dr. Großkopf berichtet: 
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./ GGR Samec lädt alle Gemeinderäte/Innen zur heurigen Müllsammelaktion am 

14.04.2012 ein. Treffpunkt; 9.00 Uhr Sportplatz 
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./ Der Bürgermeister teilt mit, dass ein Zeitungsartikel über die katastrophale 

Lärmsituation in Pressbaum berichtet hat. Dazu hält der Bürgermeister fest, dass die 

Fa. Asfinag die Erneuerung und Verbesserung der Lärmschutzmaßnahmen entlang 

der Westautobahn aufgrund der Wirtschaftslage verschoben hat. Es sollen im 

gesamten Gemeindegebiet Pressbaum entlang der Autobahn die 

Lärmschutzmaßnahmen verbessert werden. Nur das Stück im Bereich der 

Fünkhgasse ist im Plan der Fa. Asfinag nicht enthalten. Dafür wird sich jedoch die 

Gemeinde einsetzen, dass auch dieser Teilbereich mit Lärmschutz ausgestattet wird. 

Entlang der Westbahn ist die Errichtung eines Lärmschutzes noch kein Thema, da 

auf die Umfahrungsstrecke im Tullnerfeld gewartet wird. Dies soll eine 80%ige 

Entlastung des Güterverkehrs auf der Westbahnstrecke durch Pressbaum zur Folge 

haben. Es wird von den ÖBB eine Lärmmessung erfolgen und die notwendigen 

Maßnahmen ergriffen werden.  

GR Kalchhauser teilt mit, dass im Internet die Lärmkarten für Pressbaum abgerufen 

werden können. Derzeit liegt Pressbaum bei einem Nachtwert von 55 und Tagwert 

von 80 bis 85. Eine Ausarbeitung der TU Wien liegt vor und wurde allen 

Gemeinderäten/Innen zur Kenntnis gebracht. 

Der Bürgermeister verabschiedet sich von den Besuchern und geht in den nicht 

öffentlichen Teil der Sitzung ein. 

 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um  22.15 Uhr. 
 
 

V.g.g. 
 
Der  Bürgermeister:               Die Schriftführer in: 
 
 
 
.......................................             ………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner                                    Andrea Hajek 
 
 
     
Die Protokollprüfer: 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
GGR DI Josef Wiesböck, ÖVP   Christine Leininger, Grüne 
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.......................................................  ................................................ 
 
GGR Alfred Gruber, SPÖ    GR DI Verena Nekham, FPÖ 
 
 
 
...................................................... 
GR Wolfgang Kalchhauser, W I R ! 
 
 
 
 
Beilage zum Protokoll zu Top 4 von GR Mag. Dr. Groß kopf: 
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